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A. Erläuterungsbericht 

1. Veranlassung 

Die geplante Auskiesung der Firma Knappheide Kiesbaggerei GmbH 

& Co. KG in Weeze liegt südlich der BAB 57, östlich der Bundestraße 9 

und nördlich des Ortes Weeze. Die Planung sieht bei einem kräftigen 

Hochwasser der Niers eine Flutung des Auskiesungssees vor. Die Inge-

nieurgesellschaft H2P mbH wurde daher beauftragt, entsprechende was-

serwirtschaftliche und hydraulische Berechnungen durchzuführen.  

2. Geplante Bandanlage 

Das Abgrabungsmaterial soll über eine Bandanlage nach Westen über 

die Niers bis zur Bundesstraße B 9 zur geplanten Verladestelle transpor-

tiert werden. Die Abgrabung erfordert die Verlegung einer Straße, die 

durch das geplante Abgrabungsgebiet führt, in Richtung Westen. Die 

Bandanlage wird über die Niers und mit Hilfe eines Tunnels durch die 

verlegte Straße geführt. Bei Abfluss eines HQ 100 durch die Niers wird 

Wasser durch den Tunnel unterhalb der aufgeständerten Bandanlage 

hindurch nach Osten strömen, sodass der Auskiesungssee als Retenti-

onsraum genutzt werden kann. 

3. Geometrie und Lage eines Tunnels unter dem neuen Kalbecker Weg 

Gemäß Längsschnitt wird die Tunnelsohle auf 15,70 m NN errichtet, das 

entspricht einem HQ 5 in der Niers. Der Tunnel wird 30,00 m lang, 

2,50 m breit und 2,00 m hoch. Bei Abfluss eines HQ 100 durch die Niers 

erreicht der Wasserspiegel eine Lage von 16,30 m NN, sodass durch 

den Tunnel Wasser in einer Tiefe von 60 cm in den Auskiesungssee 
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strömt. Gemäß Längsschnitt beträgt die geplante Oberkante der zu ver-

legenden Straße 18,50 m NN. 

4. Böschung in einen geplanten Abgrabungssee 

Der Abgrabungssee wird zunächst umlaufend entlang der Ufer mit einer 

Breite von ca. 5,00 m aufgeschlossen. Die Sohle dieses Startsees wird 

zunächst auf ca. 12,70 m NN gelegt. Der Seewasserspiegel wird gemäß 

hydrogeologischer Berechnungen auf ca. 14,30 m NN liegen. Vom Aus-

gang des Tunnelbauwerks führt die Böschung in einer Neigung von 1 : 5 

bis auf die Höhe von 14,30 m NN und anschließend mit einer Neigung 

von 1 : 3 auf die temporäre Gewässersohle in Höhe von 12,70 m NN. 

Vom Ausgang des Tunnelbauwerks bis zur Gewässersohle wird die Ein-

strömbreite bei einem HQ 100 wie im Tunnel auf 2,50 m Breite begrenzt. 

5. Hydraulische Berechnungen für HQ 100 

5.1. Abfluss durch den Tunnel 

Der Abfluss wird mit Hilfe der Poleni-Formel errechnet: 

3/2 

mit: 

µ = 0,75 (Überfallbeiwert) 

b = 2,50 m 

h = 0,60 m 

 3/2 = 2,57 m³/s 
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5.2. Nutzbares Retentionsvolumen 

Die Einströmmenge in den Auskiesungssee bei Abfluss eines HQ 100 

durch die Niers wird mit Hilfe der Annahme berechnet, dass das 

100-jährliche Hochwasser rund 24 Stunden anhält. Hieraus ergibt sich 

das nachfolgende Volumen, das quasi als Retentionsvolumen und 

Dämpfung der Hochwasserspitze in der Niers gewertet werden kann: 

VEntlastung = 2,5 m³/s · 3.600 s/h · 24 h ≈ 216.000 m³ 

5.3. Fließgeschwindigkeit auf der Seeböschung 

Zur Berechnung der Fließgeschwindigkeit auf der Grabenböschung wer-

den folgende Werte zugrunde gelegt: 

Abflussbreite = 2,50 m 

Angrenzende Böschungen links und rechts: 1 : 2 

Rauigkeit des Gerinnes: ks = 22 m1/3/s 

Angenommene Wassertiefe: t = 0,25 m 

Gefälle: I = 1 : 5 entspricht 0,20 

 

Mit Hilfe der Formel nach Manning-Strickler ergibt sich die nachfolgende 

Berechnung: 

v = ks · R2/3 
· I1/2 

mit: 

  

 v = 22 · 0,207 2/3 · 0,201/2 = 3,45 m/s 
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